
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Siegen West-

straße, Weststr. 11, 57072 Siegen 

 
Tagungsteilnehmer nutzen kostenlos das Parkhaus der Beruf-

lichen Schule für Technik (wenige Schritte vom Gemeinde-

haus entfernt). Gehbehinderte parken direkt am Gemeinde-

haus.  

 

Nutzer eines Navigationssystems oder eines Routenplaners 

stellen als Ziel nicht die Gemeindeanschrift, sondern Fischba-

cherbergstraße 4 ein, Gehbehinderte Weststraße 7.  

 

Bei Anfahrt über die Autobahn 45: 

A 45 an der Ausfahrt 21 „Siegen“ verlassen. 

Nach 2 km rechts ab auf die B 62 Richtung Siegen. 

Weiter wie folgt: 

 

Bei Anfahrt über die B 54 oder B 62:  

Die B 54 / B 62 verlassen an der Ausfahrt „Si.-Stadtmitte/ 

Freudenberg“, an der Ampel abbiegen Richtung Freuden-

berg. 

Nach 300 m links ab Richtung Hauptbahnhof. 

Nach 300 m 

rechts ab 

Richtung 

Achenbach. 

Nur für Geh-

behinderte: 

Nach 40 m 

rechts ab in 

die Straße 

„An der Al-

che“, dann 

links ab in die 

Weststraße. 

Für alle ande-

ren: Nach 200 

m rechts ab in 

das Parkhaus.  

 

Fußweg ab Bahnhof Siegen (600 m): 

Vom Bahnhofsausgang nach links bis zum Zebrastreifen 

durch den Fußgängertunnel unter der Bahn her. Nach links 

der Bahn entlang. Über den Zebrastreifen nach rechts unter 

der Hochstraße hindurch. Über die Straße "An der Alche" zur 

Weststraße. 

Rat des Landesverbandes 

Hessen-Siegerland  

31.03.2012  

9.00 - 17.00 Uhr 

Anfahrt 

Fragen? 06426-928134 anrufen oder an 

leitung@hessen-siegerland.de mailen.  

Kosten: 

Bis 23.03.12: Abgeordnete 30 €,  

Gäste 15 €, Jugendprogramm 8 €.  

Danach Spätbucherzuschlag 5 €. 

Paralleles Programm vom GJW 

und mit Matze Dichristin für Teens, 

Jugendliche und junge Erwachse-

ne zu „Sag was!“ 

 

Wie kann ich in der Schule, der Ausbil-

dung oder sonst im Alltag über Jesus 

reden, ohne dabei zu verkrampfen? 

 

Wie kann ich meinen Glauben in den 

alltägliche Beziehungen leben? 

 

Dazu  

ein Gottesdienst 

Workshops 

Spiel & Spaß 

Einblicke in den Landesverband 

 

Mehr unter www.gjw-hessen.de 

 

 

Sag was! 
 
 
 
  
 
Den Glauben 
zur Sprache 
bringen. 

EFG Siegen-Weststraße 

Jugendprogramm 

Informationen 

Anmeldeschluss:  

15.03.2012 

 

 

Bankverbindung:  

SKB · Konto 73008 · BLZ 50092100 



wir laden euch sehr herzlich zum Lan-

desverbandsrat 2012 nach Siegen-

Weststraße ein. Wir reden über das 

Wetter und andere Nettigkeiten. Wie 

lässt sich da ein Anknüpfungspunkt 

finden zum Glauben an Jesus Chris-

tus? Ohne dass es peinlich oder auf-

dringlich wird? Was gibt es zu lernen, 

zu üben, zu wissen, um dem Ge-

sprächspartner Jesus vor Augen zu 

malen?  

In diesem Jahr bietet das GJW ein 

paralleles Programm für Teens, Ju-

gendliche und junge Erwachsene. Sie 

berichten am Ende von ihren Eindrü-

cken. 

Die Schwerpunkte des letzten Jahres, 

Entscheidungen für 2012 und Wahlen 

stehen am Nachmittag  auf dem Pro-

gramm.   

In den Pausen ist viel Zeit für Gesprä-

che und Begegnungen. Wir freuen 

uns darauf.  

1    Glaube am Montag 

Neue Aufmerksamkeit für das Christ SEIN quer 

durch die Woche. Entdecken, dass der Glau-

be vielleicht Privatsache, aber kein Geheim-

nis ist. Die Zusage in Anspruch nehmen, dass 

Christus in uns lebt und durch uns handelt. 

Nachdenken über den sinnvollen Zusammen-

hang zwischen Sonntag und Alltag. Buchsta-

bieren, was das praktisch bedeutet. 

2    Die Bibel — Sprachrohr des Glaubens 

Das Wunder der Schrift – die Bibel: Menschen-

wort oder Gottes Wort?  

Bibelübersetzungen und Bibelverbreitung – 

mit der Bibel von Gott reden 

3    Draußen ist Kirche 

Was, wenn Gemeinde nicht in der Gemeinde 

"stattfindet", sondern sich zwischen Kollegen 

und Nachbarn, Fremden und Freunden ereig-

net? … wenn das Leben aus Jesus zum alltäg-

lichen Normalfall wird, statt lediglich Aktion, 

Event und innerliches Highlight zu sein? Was 

wäre wenn … . 

4    Small talken 

Wie kann ich Gäste im Gemeinde-Foyer 

freundlich ansprechen, ohne dass sie sich 

bedrängt fühlen? Wie komme ich am Fußball-

platz mit anderen Eltern in ein Gespräch, 

auch über Glaubensfragen, ohne als komi-

scher Vogel abgestempelt zu werden? Diese 

und andere Fragen werden uns beschäfti-

gen. Mit Impulsen, im Austausch untereinan-

der und im Lernen voneinander. 

ab 

09.00  

Anmeldung, Stehkaffee  

09.30  Begrüßung, geistlicher 

Impuls, Lobpreis, Gebet  

10.00  Impulsreferat „Sag was! 

Den Glauben zur Sprache 

bringen“ 

11.35 Kaffeepause  

11.50  Workshops  1  -  4 

12.45  Mittagessen – Zeit zur Be-

gegnung  

14.00  Plenarsitzung I 

15.00  Kaffeepause  

15.30  Plenarsitzung II 

 

17.00  Segen, Sendung  

   

Diakonie und Mission fördern –  Be-

ziehungen pflegen – Einheit stärken   

 

Tagesablauf  
Liebe Geschwister, 

 

Workshops  

Christoph Stiba 

Hinrich Schmidt 

Gunnar Bremer 

Judith Fritsch 

 


